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Amts : Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 42. Marienwerder, den 20. Oktober 1886. 


Verordnungen und Bekanntmachungen und ſoll die Uebertretung dieſer Verordnungen mit einer 
der Provinzial⸗Behörden. Geldbuße von fünf Thalern oder achttägiger Ge⸗ 
ängnißſtrafe gebüßt werden. Es ſcheinen dieſe Ver⸗ 
1) Bekanntmachung. fängnißs ee 

3 ordnungen, obgleich fie im Amtsblatt vom 22. Sep⸗ 
1 Bezugnahme auf 1 Bekanntmachung tember 1815 S. 369) noch beſonders bekannt gemacht 

n 6 uguſt 1874 bringe ich die erfolgte Ernen⸗ worden find, nicht überall beachtet zu werden. 
nung des Bürgermeiſters Kühnbaum zu Podgorz zum Wir wiederholen daher hierdurch die Bekannt⸗ 
Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes⸗ machung vom 10. September 1815 und 9 1 
amtsbezirk Rudak im Kreiſe Thorn, an Stelle des an 5 ng any i 
früheren Bürgermeiſters Wernicke zu Podgorz, hierdurch jämmtlichen Polizeibehörden an, auf die Befolgung der⸗ 


5 8 9 : ſelben zu halten. 
n Rn 1886 | Marienwerder, den 14. November 1849. 


Der Oberpräſident Königlich Preußiſche Regierung, Abtheilung des Innern. 
2) Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachun Fe 2 5 85 
vom 23. Juli 1880 einge ich die g Emwennung den Boligeibehörden des Regierungs Bezirks zur ges 
des Lehrers Scheunemann zu Kappe zum Stellvertre⸗ ei une Erinnerung gebracht. 
ter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk ene er > 8. Praſid Hank 
Lanken im Kreiſe Flatow, an Stelle des aus feinem er Regierungs⸗Präſident. 


3 D 3) Der von der Königlichen Regierung zu Münſter 
Amte entlaſſenen Lehrers Nadunz in Lanken, hierdurch a, 10 . 3 
zur öffentlichen Kenntniß⸗ konzeſſionirte General⸗Agent für den Schiffsmakler und 


Vorſtehende Polizei = Verordnung wird hierdurch 


. ; 0 Auswande⸗ungs⸗Expedienten Theodor Schon in Bremen, 
Danzig, d een J. F. Bohle, zuletzt in Münſter, jetzt in Amerika auf⸗ 
3 Beke n chung haltſam, hat die in Nede ſtehende General⸗Agentur 


Es liegt; 5 5 5 iſen niedergelegt. Damit haben auch die von p. Bohle auf 
Konitz u 927 1 cr 15 0 5 Grund ſeiner Konzeſſion beſtellten Unter⸗ Agenten die 
Fiſchereigeſetzes vom 30. Mai 1874 eine Fiſcherei⸗ Berechtigung verloren, für ihn Verträge mit Aus wan⸗ 
genoſſenſchaft zu bilden. derern I zu vermitteln und es werden daher die 

Zur vorſchriftsmäßigen Anhörung der Fiſcherei⸗ von mi 5 ee 
berechtigten über dieſe ee und des 3) dem Suhhändler Franz Garms in Dt. Krone, 
Genofienihaftsftatut habe ih auf | b) dem Färbereibeſitzer Emil Sültz in Vandsburg 

Mittwoch, den 27. Oktober d. Is. ertheilten Konzeſſtonen außer Kraft geſetzt. 0 

1 Ühr Vormittags 5 | Nach Vorſchrift des auf Grund der 88 5—7 des 

im Schullokale zu Weitſee Geſetzes vom 7. Mai 1853 erlaſſenen Reglements des 

einen Termin anberaumt, zu welchem Alle, die ein Herrn Miniſters für Handel ꝛc. vom 6. September 
Fiſchereirecht in Bezug auf den Weitſee in Aiden ch 1853 bringe ich dieſes mit dem Bemerken zur öffent⸗ 
nehmen, hierdurch eingeladen werden. lichen Kenntniß, daß etwaige Anſprüche aus der Ge⸗ 


Danzi 1886. ſchäftsführung der vorſtehend genannten Unteragenten, 
r des die eee ſoweit ſich ſolche auf die Vermittelung von Auswan⸗ 
5 2 derer⸗Beförderungs⸗Verträgen für J. F. Bohle beziehen, 


Fink, nach § 14 des gedachten Reglements binnen einer Prä⸗ 
Regierungs⸗Rath. . ufrie von 12 Nee Tage des Ecce 
4) Durch die Allerhöchſten Kabinets⸗Ordres vom dieſer Bekanntmachung im dieſſeitigen Amtsblatte an 
24. November 1801 und 18. Januar 1803 iſt das gerechnet, bei mir anzubringen ſind. 

Öffentliche Ausſtellen von Leichen der an anſteckenden Marienwerder, den 7. Oktober 1886. 

Krankheiten verſtorbenen Perſonen, ſowie das Oeffnen Der Regierungs⸗Präſident. 

der Särge bei den Begräbnißceremonten, als ein der 6) Unter Hinweis auf die Amtsblattsbekanntmachung 

Geſundheit höchſt nachtheiliger Gebrauch verboten worden, der früheren Abtheilung des Innern hieſiger Königlichen 
Ausgegeben in Marienwerder am 21. Oktober 1886. 


10. 


2. 
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von der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft 
Bautzen, vom 21. Juli d. J. 


„William Schneiders, Kaufmann, 22 Jahre, geb. 


zu Mitau, Gouvernement Kurland, Rußland, ortsan⸗ 
gehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Angabe 
eines falſchen Namens, vom Großherzoglich badi⸗ 
ſchen Landeskommiſſär zu Mannheim, vom 3. Sep⸗ 
tember d. J. 


Karoline Schaad, Fabrikarbeiterin, geboren am 


12. März 1866 zu Wiesfelden, Schweiz, ortsan⸗ 
gehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
12. Auguſt d. J. 


Benedict Angelo, Maurer, geboren am 9. April 


1851 zu Dolmeza, Italien, ortsangehörig eben⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
Bezirks ⸗Präſidenten zu Colmar, vom 13. Augufl 
d. J 


Franz Delg se, Erdarbeiter, geboren am 29. Juli 
1840 zu Hollogne ſur Geer, Belgien, ortsange⸗ 
hörig zu Ligne ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, 
vom 20. Auguſt d. J. 


a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


. Simon Secäcz, Drahtbinder, geboren am 1. No⸗ 


vember 1863 zu Kiſoka, Komitat Trentſin, Ungarn, 
ortsangehörig zu Kollarowicz ebendaſelbſt, wohn⸗ 
haft zuletzt in Gräfentonna, Sachſen⸗Koburg⸗Gotha, 
wegen verſuchten Straßenraubes und ſchweren 
Diebſtahls (4 Jahre Zuchthaus laut Erkenntniß 
vom 4. Juli 1882), von dem Königlich ſächſiſchen 
Staatsminiſterium zu Gotha, vom 8. September 
8. J. 


b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


Moſes Herz Beer, (alias Auguſt Lechner), Buch⸗ 
binder, geboren 1861 zu Tarnow, Galazien, orts⸗ 
angehörig zu Lowo, Ungarn, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regie⸗ 
rungs⸗Präſidenten zu Marienwerder, vom 10. Sep⸗ 
tember d. J. 

Antonio Vignola, Feldarbeiter, 44 Jahre, wohn⸗ 
haft zuletzt in Vietri, Provinz Neapel, Italien, 
(Geburts⸗ und Heimathsort nicht ermittelt), wegen 
Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regie⸗ 
rungs⸗Präſidenten zu Stralſund, vom 10. Sep: 
tember d. J. 


. Joſef Grzadziel, Hutmacher, geb. am 14. Ja⸗ 


nuar 1857 zu Andrychau, Bezirk Wadowice, 
Galizien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Gebrauch eines gefälſchten Legiti⸗ 
mationspapiers, vom Königlich preußiſchen Regie⸗ 
rungs⸗Präſidenten zu Frankfurt a./ O., vom 2. Sep⸗ 
tember d J. 

Barbara Arwei, Zigeunerin, ledige, 14 Jahre, 
geboren und ortsangehörig zu Altendorf, Bezirk 
Oderberg, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, wegen Dieb: 


10. 


be 


12. 


„ „ 8 ‚men 


ſtahls, Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
preußiſchen Negierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, 
vom 20. Auguſt d. J. 

Chriſtof Johann Paul, Arbeiter (Spinner), geb. 
am 21. Juli 1852 zu Aſch, Böhmen, ortsange⸗ 
hörig ebendaſelbſt, wohnhaft zuletzt in Hof, Bayern, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Hannover, vom 10. Sep⸗ 
tember d. J. 

Johann Hamburger, Gärtner, geb. am 25. Fe⸗ 
bruar 1867 zu Paris, Frankreich, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, von der Königl. 
preußiſchen Regierung zu Düffeldorf, vom 6. Sep: 
tember d. J. 

Julius Dolezal, Kommis, geboren am 1. No⸗ 
vember 1863 zu Wien, Oeſterreich, ortsangehörig 
zu Turcovice, Bezirk Czaslau, Böhmen, wohnhaft 
zuletzt in Nürnberg, Bayern, wegen Betrugsverſuchs 
und Landſtreichens, von dem Stadtmagiſtrat Nürn⸗ 
berg, Bayern, vom 20. Juli d. J. 

Franz Zihla, Gärtner, geboren im März 1861 
zu Königshof, Bezirk Horowitz, Böhmen, ortsan⸗ 
gehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und 
Fälſchung eines Legitimationspapieres, vom Königl. 
bayeriſchen Bezirksamt Viechtach, vom 14. Au⸗ 
guſt d. J. 

Franz Mareck, Schloſſergeſelle, geb. am 21. April 
1857 zu Pribram, Böhmen, ortsangehörig eben⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, Führung falſchen 
Zeugniſſes und falſcher Namensangabe, vom Königl. 
bayeriſchen Bezirksamt Viechtach, vom 18. Auguſt 
d. J 


Johann Fingel, Schloſſer, geb. am 2. Auguſt 
1848 zu Wien, Oeſterreich, ortsangehörig zu Ja⸗ 
nowitz, Bezirk Klattau, Böhmen, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Viechtach, vom 18. Auguſt d. J. 
Wenzel Konapick, Fleiſchergeſelle, geboren am 
7. Januar 1868 zu Biſchofteinitz, Böhmen, wegen 
Landſtreichens, vom Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ 
amt München II., vom 31. Auguſt d. J. 
Friederike Bareither, ledige Weberstochter, geb. 
am 16. Oktober 1853 zu Grün, Bezirk Aſch, 
Böhmen, ortsangehörig zu Krugsreuth, ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Beilngries, vom 1. Sep⸗ 
tember d. J. 


Ha) Alof Winterſtein, Schirmmacher und Gym: 


naſtiker, 26 Jahre, geboren zu Genf, Schweiz, 
b) deſſen Ehefrau Auguſte, geborene Schmidt, 
23 Jahre, geboren zu Nordaſſel, Braunſchweig, 
e) deren Kinder Sophie und Johann, wegen Land⸗ 
ſtreichens, von der Königl. ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 
mannſchaft Leipzig, vom 17. Auguſt d. J. 

Michael Beck. Goldarbeiter, geboren am 10. Juni 
1848 zu Lochau, Bezirk Bregenz, Tirol, ortsan⸗ 
gehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns im wieder⸗ 
holten Rückfalle, von der Königlich würtembergi⸗ 


— 


Naufmanns Sodtke zum Bürgermeiſter⸗ Stellvertreter 
in Podgorz ſind beſtätigt. 

Die Wahl des praktiſchen Arztes Dr. Schauß 
zum unbeſoldeten Rathsherrn in der Stadt Dt. Krone 
iſt beſtätigt. 

An Stelle des von Schwiedt verſetzten Oberförſters 
Bremer iſt der Oberförſter von Schrader zum Forſt⸗ 
amtsanwalt für den Bezirk Schwiedt und zum Stell⸗ 
vertreter des Forſtamtsanwalts Oberförſter Frieſe in 
Lindenbuſch für den Bezirk des Amtsgerichts Tuchel 
ernannt worden. 


ſchen Regierung für den Donaukreis zu Ulm, vom 
3. September d. J. 

16. Die Zigeunerfamilie: a) Chriſtian Steinbach, 
geboren 1838 oder 1839 zu Lyon, Frankreich, 
b) deſſen Ehefrau Eliſabeth, geborene Kiefer, geb. 
1838, e) deren Kinder: Joſef, Johann, Anna, 
Katharina, Robert, geboren 1869 bezw. 1876, 
1881, 1882, und 1884, (angeblich franzöſiſche 
Staatsangehörige), wegen Landſtreichens, von dem 
Großherzoglich heſſiſchen Kreisamt Gießen, vom 
17. Auguſt d. J. 

17. Die Zigeunerfamilien: a) Wilhelm Engelberth, 
Muſiker und Gymnaſtiker, geboren am 28. März 
1855 zu Antwerpen, Belgien, b) deſſen Ehefrau 
Henriette geb. Meinhardt, geboren am 2. April 
1859 zu Lindlar, Regierungsbezirk Köln, Preußen, 
e) deren Kinder: Katharina, Juliane, geb. 1882 
und 1883, wegen Landſtreichens, d) Nathan Engel⸗ 
berth, Bruder von a, Muſiker und Gymnaſtiker, 
geboren 1856 zu Brüſſel, Belgien, e) deſſen Che 
frau Katharine geborne Bamberger, geboren 1861 
zu Kalbach, Bayern, k. deren Kind, Robert, geb. 
am 9. Januar 1886 in der bayeriſchen Pfalz, 
wegen Landſtreichens, g. Karoline Engelberth, 
geb. Jahn, Wittwe, (Mutter von a und e), geb. 
1821 zu Brüſſel, Belgien, h) deren Tochter Anna, 
ledig, geboren 1868, wegen Landſtreichens, vom 
Großherzoglich heſſiſchen Kreisamt Gießen, vom 
17. Auguſt d. J. (Alle ſind angeblich belgiſche 
Staatsangehörige.) 

18. Mendel Traurig, Handelsmann, 63 Jahre, 
aus Wisnicz, Bezirk Krakau, Galizien, wegen 
Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten 
zu Colmar, vom 16. Auguſt d. J. 

19. Hirſch Traurig, Handelsmann, 34 Jahre, aus 
Wisnicz, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
e zu Colmar, vom 16. Auguſt 


Perſonal⸗Veränderungen im Bereich des Kö⸗ 
niglichen Provinzial⸗Schul⸗Kollegiums zu 
Danzig pro September / Oktober 1886. 

Der ordentliche Lehrer Plaumann am Gymna⸗ 
ſium in Graudenz iſt unter Beförderung zum Oberlehrer 
an das Königl. Gymnaſium zu Danzig verſetzt. 

Ferner ſind in gleicher Eigenſchaft verſetzt worden: 

Der ordentliche Lehrer Dr. Thomaszewski vom 
Gymnaſium in Culm an das Gymnaſium zu Plön. 

Der ordentliche Lehrer Dr. Herſtowski vom 
Gymnaſium in Culm an das Gymnaſium zu Glückſtadt, 

Der ordentliche Lehrer Neermann vom Gym⸗ 
naſium in Plön an das Gymnaſium zu Culm. 

Der ordentliche Lehrer Cords vom Gymnaſium 
in Glückſtadt an das Gymnaſtum zu Culm. 

Der ordentliche Lehrer Sioda vom Gymnaſtum 
in Dt. Krone an das Gymnaſium zu Celle. 

Der ordentliche Lehrer Dr. Ehling vom Gyni⸗ 
naſium in Celle an das Gymnaſium zu Dt. Krone. 

Der ordentliche Lehrer Moczynski vom Gym⸗ 
nafium in Dt. Krone an das Gymnaſium zu Meppen. 

Der ordentliche Lehrer Groll vom Gymnaſium 
in Meppen an das Gymnaſium zu Dt. Krone, 

Der ordentliche Lehrer Baumann vom Gymna⸗ 
ſium in Culm an das Gymnaſium zu Neuſtadt. 

Der ordentliche Lehrer Gortzitza vom Gymna⸗ 
ſium in Strasburg an das Gymnaſium in Graudenz. 

Der techniſche Lehrer Sklarzik vom Gymnaſium 
in Culm an das Gymnaſium zu Cösfeld. 

Der Elementarlehrer Jürgens vom Gymnaſium 
in Cösfeld an das Gymnaſium zu Culm. 

Dem ordentlichen Lehrer Lierſe am Progymna⸗ 
ſium in Pr. Friedland, ſowie dem erſten Seminarlehrer 
Witt in Löbau und dem ordentlichen Seminarlehrer 
Weichert in Tuchel iſt die kommiſſariſche Verwaltung 
von Kreisſchulinſpektionen übertragen worden. 

Der bisherige Kreisſchulinſpektor Dr. Ernſt in 
Büren iſt zum Seminardirektor in Tuchel ernannt 
worden. Der erſte Seminarlehrer Mysliwski in 
Graudenz iſt an das Seminar zu Kempen und der erſte 
Seminarlehrer Freundgen in Odenkirchen an das Se⸗ 
minar zu Graudenz verſetzt worden. 


8 

Die durch Beſchluß des Königlich preußiſchen Re⸗ 
gierungs⸗Präſidenten zu Potsdam vom 7. November 
v. J. verfügte Ausweiſung des Karl Albert Reuti⸗ 
mann (Central⸗Blatt für 1885 S. 522 3. 2) aus 
dem Reichsgebiet iſt zurückgenommen worden. 


15) Perſonal⸗Chronik. 


Der bisherige kommiſſariſche Kreisſchulinſpektor, 
Seminarlehrer Dr. Paul Rösler in Tuchel iſt end⸗ 
giltig zum Königlichen Kreisſchulinſpektor daſelbſt er⸗ 
nannt worden. 

Die Lokalaufſicht über die katholiſchen Schulen zu 
Ciychen, Lippinken, Lonkorsz und Summin iſt dem 
Kreisſchulinſpektor Lange in Biſchofswerder übertragen 
und der bisherige Lokalſchulinſpektor, Pfarrer Bigalke 
zu Lippinken, auf ſeinen Antrag von dieſem Amte ent⸗ Bei dem Poſtamt in Graudenz find etatsmäßig 
bunden worden. angeſtellt worden: der Poſtpraktikant Liedemann aus 

Die Erſatzwahl des Sattlermeiſters Heinrich Berlin als Poſtſekretär, der Poſtaſſiſtent Werner aus 
Schlöſſer zum Bezirks⸗Vorſteher und die Wahl des Werdau als Poſtaſſiſtent. 


— 
2 


i 
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Der Bauaufſeher civilverſorgungsberechtigte Feld⸗ Kreisſchulinſpector Herrn Dr. Rösler zu Tuchel zu 
webel Wilhelm Emil Huhmann zu Kurzebrack iſt melden. 
zum Königlichen Revierbuhnenmeiſter ernannt und dem: Die 2. Schullehrerſtelle zu Dulzig wird zun: 
ſelben die durch Verſetzung des bisherigen Stelleninhabers 1. November cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſ⸗ 
erledigte Revier-Buhnenmeiſterſtelle zu Rothebude über⸗ ion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
tragen worden. ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem König⸗ 
Der Förſter Küß ner zu Alt⸗Laska iſt zum Amts- lichen Kreisſchulinſpektor Herrn Scheuermann zu 
vorſteher des Amtsbezirks Gr. Chelm, Kreis Konitz, Schwetz zu melden. 
ernannt. Die 2. Schullehrerſtelle zu Bukowitz wird zum 
1. November cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſ⸗ 
ſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
ih, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königl. 


16) Erledigte Schulſtellen. Kreisſchulinſpektor Herrn Winter zu Brieſen Weſtpr. 
Die Schullehrerſtelle zu Gronowo iſt erledigt. zu melden. 
Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe Die 1. Schullehrerſtelle zu Cies zyn wird zum 


bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer 31. Dezember cr. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſ⸗ 
Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn fion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
Schröter zu Thorn zu melden. ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königl. 

Die evangeliſche Schulſtelle in Gr. Paglau iſt Kreisſchulinſpektor Herru Winter zu Briefen Weſtpr. 


dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung Die 2. Schullehrerſtelle zu Zützer, Kreis 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Dt. Krone, wird zum 1. Januar 1887 erledigt. 
Herrn Uhl in Konitz zu melden. Lehrer evangeliſcher Konfeſſton, welche ſich um dieſelbe 


Die Schullehrerſtelle zu Neukrug iſt erledigt. bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer 
Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe Zeugniſſe, bei dem Rittergutsbeſitzer Herrn Schwinning 
bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer zu Zutzer zu melden. 

Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector Herrn Die Schullehrerſtelle zu Kronfelde wird zum 
Treichel zu Schlochau zu melden. 1. Januar 1887 erledigt. Lehrer katholiſcher Kon⸗ 

Die 2. Schullehrerſtelle zu Lubie wo wird zum feſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
21. d. Mts. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem König: 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, lichen Kreisſchulinſpector Herrn Engelin zu Neuenburg 


unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen zu melden. 


(Hierzu der Oeffenlliche Anzeiger Nr. 42.) 


1 Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von N. Kanter's Hofbuchbruderei. 


